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diullus in orbe locus Lsjis xrelucet amveni!.
H o ü s t,

Ä5ie blühst du himmlisch schön, verklärte Bucht!
Geräuschvoll einst, doch jetzt so ländlich still!
Dem, welcher, müd' der Stürme, Frieden sucht.
Gibt deiner Anmuth Lächeln, was er will.
Du botst dem Römer schon, was Rom versagt.
Den Vollgenuß der freundlichen Natur *)>
Doch als auch hier zu freveln er gewagt,
Verbannt' ihn Nemesis aus deiner Flur

*) l'u 56L2N^2 marmora
I^(ZL2L Lud IP5UM fuuus, et Lepulcri
Imiuemdr Ltruis ^omos,
ZVZari5«iue ksjiL obsti-exentiL urgss
Lummovere litrora,
kurum locupIeL continente rips»
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Noch zeugen Trümmer von zerfallner Pracht,
Wo jetzt die Rebe sanft um's Hüttchen webt;
Vom Frühroih bis in monderhellter Nacht
Die beirre Nuh Gestad und Meer umschwebt.
O Zaubcrgegend, die kein Lob erreicht!
An Freundes Hand vergaß ich hier der Welt,
Wo man gekrümmt nach Dunstgebild.n schleicht,
Und Lieb' und Wahrheit, ach! für Träume hält.

') I-ittus natas Vsneris aui'eunr Kaja?,
Uüjüs ruparkas tilanäa üans nmurae,
Ur müw Isullem versidus Lajss,
Uauäabo üigus non lameu sakiz Lajas.
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